
Uganda ςdie Perle Afrikas

Termin: 05.ς22.07.2025

Highlightsder Reise:
Schuhschnabel,Binsenralle,Grünbrustpitta, Weißrücken-Nachtreiher,
Smaragdkuckuck,Schwarzscheitel-Breitrachen,Riesen-, Ross- und
Schwarzschnabel-Turakos,Bergtrogon,BlauerErzkuckuck,Papyrus-
Würger,GrauPapagei,Rotschwanzbleda, Perlenralle,Purpurspint,
Fledermausaar, Königsnektarvogel,Savannenralle,ΧΧ.

Teilnehmerzahl: 8

Reiseleiter: VolkerSthamer

Unterkünfte:
Entebbe: Airport Guesthouse
Kibale: KibaleForestCamp
QueenElizabethNP.: TwinLakeSafariLodge
QENPςIshashaSection: EnjojoLodge
Mbarara: NyoreHillsideRetreat
Mburo NP.: RwakoboRockLodge
Zziba: NkimaForestLodge



Birdingtoursbietet zweiUgandaReisenan:

ÅOstundNordUgandaςAfrikaPur!
ÅUgandaςdiePerleAfrikas!

BeideReisenergänzensichdasieverschiedeneHabitateabdecken. UnsereReiseUgandadiePerleAfrikasführte unsin denWestenund
SüdenUgandas. Birdingtoursist der einzigeVeranstalterder diese Touren so anbietet, aus gutem Grund! Mit den verschiedenen
auserwähltenRegionendie wir auf diesenTourenanfahren,gewährleistenwir eine breite Vielfalt an Habitatenund somit an Vögeln
und sonstigenWildtieren. Trotz, dasswir uns auf unsererWest und Südtourviel Zeit zum Fotografierenund Beobachtengelassen
haben,konntenwir über320Arten,daruntervieleSeltenheiten,sehen. Dasist vorwiegendauf denTeamgeistder Teilnehmersowieauf
dieWahlder Zielortezurückzuführen.
DieListeder gesamtengesichtetenVögel,Säugetiereund anderebefindet am EndedesBerichtes.



Tag3ςMabambaSumpf,BotanischerGarten

Nach einer erholsamenNacht und einem üppigen Frühstückging es los zu

einem der Highlights der Reise: den Mabamba Sümpfen - Heimat des

Schuhschnabels. Währendder Bootsfahrtkonntenwir bereitsersteVögelsehen:

Riedscharben,Kammblässhuhn,Grau- und Haubenzwergfischer,Purpurreiher,

Blaustirnblatthühnchen,Schreiseeadlerund etlicheandere. Im MabambaSumpf

angekommenstiegenwir in drei kleinere Booteum. Mit diesenginges dann

durchengePapyruskanäleauf die Suchenachdem Schuhschnabelder sichsehr

bald zeigte. Esist immer wieder, auch für mich der den Schuhschnabelschon

etliche Male gesehenhat, beeindruckenddiesen prähistorischanmutenden

Vogelvor sichzuhaben. Nunstander daundmitα{ŎƘǳƘǎŎƘƴŀōŜƭŀǳƎŜƴάsuchte

er die UmgebungnachBeuteab. NachausgiebigerBeobachtungsetztenwir die

Bootstour fort und konnten unter etlichen anderen: Stummelweber,

Gelbschnabelenten,Rallen-, Seiden-, Rotbauch-, Purpur-, Afrikamittel- und

Graureiher, Riedweber, Schwarzkielralle,Smaragdpurpurhuhn,Froschweihe,

SattelstorchΧ., beobachten.

Tage1 und 2ςReisetage

Nacheinem Nachtflugmit EthiopianAirlinesund Zwischenstoppin AddisAbebaerreichtenwir pünktlicham Mittag desTag2 Entebbe. Nach
Erledigungaller Einreiseformalitätenerwarteten uns Gégé und Ben,unsereFahrerfür die nächsten16 Tage. Siebrachtenuns in unserenah
gelegene Unterkunft dasα!ƛǊǇƻǊǘDǳŜǎǘƘƻǳǎŜά. Der Nachmittagwar eigentlichzur Erholungnachdem langenNachtflug gedacht. Die vielen
Vögel im und um das GuesthouseGeländewaren allerdingsreizvoller! In der Nachbarlodgeαaǳǘƛάbeobachtetenwir die Weißbrauenrötel,
Bindenlärmvogel, Rotbrustnektarvögelundandere.

Mit der Vorstellungsrunde, Abendessen, NileBierundHagedaschαGŜǎŎƘǊŜƛάgingder ersteTagzuEnde.



GegenMittag stiegenwir wieder in unsergrößeresBoot um und esgingzurückzur Anlegestellein Entebbe. Nun wartete am Viktoriaseedas

Mittagessenauf unsςganzerTilapiavom Grill! Gestärktgingesdannam Nachmittagin den BotanischenGartenvonEntebbe. Hierwurdenin

den 1930gern die TarzanFilme mit JohnnyWeissmüllergedreht. Bald schonzeigte er uns den Riesen- und Rossturako,Graupapageien,

Grauwangenhornvögel,Bindenlärmvögel, Doppelzahn-Bartvögel,Klaffschnabelstörche, Olivbauchnektarvogelundviele,vielemehr.

DerersteTaggingmit dem Abendessenund Erzählungenüber die ErlebnissedesTageszuEndeund wir schautengespanntauf den nächsten

Tag.

Tag4ςFahrtnachKibale

Nachdemdie Hagedaschsund die Bindenlärmvögelunsin der Frühegeweckt
haben,stand ein langerFahrtagauf dem Programm. Wir kreuztenUganda
vom Viktoriaseebis in den Westenund erreichten am Nachmittagunsere
Lodgein Bigodi, NahedesKibaleNat. Parks. Auf demWegsahenwir etliche
Male Schopfadler, Angolaschwalben, Graumantelwürger, Senegalliest,
Hagedasch, usw..

In der Ortschaft Bigodi angekommen,konnten wir auf einer Akazieeine
ScharVieillot- und Dorfweberbeim Nestbauzusehen. In der Lodgebegrüßte
unsgleichnachAnkunfteinPurpurspint.

Tag5ςBigodiSumpf/ Wald

Nach dem Frühstückstarteten wir unsere Vogelbeobachtungswanderung
am RandedesBigodiwaldesund landwirtschaftlichgenutztenFeldern. Dabei
kreuztenwir auf Bohlenden Bigodisumpf, der nachschwerenRegenfällen
Hochwasserhatte. Gleich zum Anfang zeigten unsere Guides uns die
Rotschwanz-Fuchsdrossel gefolgt von etlichen Waldbewohnern:
Grünmantelsilvietta, Graurücken-Bogenflügel, Gelbfleck-, Gelbkehl-,
Gelbrumpf-, Gelbschnabel- und Flecken-Bartvögel,Graukehl-Tropfenvogel,
undvieleandereΧ...



Tag6ςFahrtzumQENP

Früh vor dem Frühstückging es mit der RangerinMilka auf Grünbrustpitta

Suche. Diesezeigtesichvon nah schonnach5 Minuten. Leiderwar essehr

bewölkt und für die Fotografen nur schwierig ein vernünftiges Foto zu

schießen.

Nachdem Frühstückginges dann RichtungSüdenzu dem QueenElizabeth

Nat. ParkentlangetlicherKraterseen. Mittag fandauf einerAnhöheim QENP

Geländestatt. Hier wurde speziellfür den Besuchder KöniginElizabethII

2007 ein Gebäudemit Ausblickerrichtet. Heute kann man hier Picknicken

oder kleine Mahlzeitensowie Getränkekaufen und die Aussichtgenießen.

Am Nachmittagerreichten wir unsereLodgemit Blick auf die Ebenendes

Parksbishin zumLakeEdward.

Tag7ςQENPςBootsfahrtauf demKazingakanalund SchimpansenTrekking

Kurz vor dem Kazingakanaltrafen wir unseren lokalen Guide der am

StraßenranddenPapyruswürgersuchte. Sehrbaldkamdiesereigentlichsehr

selteneund scheueVogel,aus dem Papyrusraus und wir konnten ihn aus

nächsterNähebeobachten. Danachstarteten wir die Bootsfahrtdie uns an

den Ufern des Kanals entlang führte wo wir einige interessante

Beobachtungen machen konnten: Wassertriele, Graukappensänger,

Schreiseeadler,Palmgeier,Senegalliest,Madagaskarspint,Sumpfschnäpper

und etliche andere. Elefanten und Nilbüffel kamen ans Wasser um zu

trinken.

Neben den verschiedenenVögeln konnten wir auch Anubis Paviane,UgandaMangabe, Uganda- und GuerezaStummelaffensowie ein
Rotbeiniges-Sonnenhörnchenbeobachten. DasMittagessenmit lokalenSpezialitätenwurde für uns von einer Frauengruppeder Ortschaft im
Freienserviert. Am Nachmittagkonnten wir etwas relaxenum später im und um dasLodgegeländeeine kleine Wanderungzu unternehmen.
Nachdem Abendessengingenwir auf eine Nachtpirschmit unseren Guidesdie unsschonbald den sehrseltenenOstafrikaPotto sowieeinen
DemidoffGalagozeigten.



Tag8ςQENPςPirschfahrtund FahrtzumIshashaSektor

Der nördlicheTeil des Parksbesteht ausBuschsavanne,d. h. Sträucherund

viel offenesGelände. Dementsprechendist auchdie Vogel- und Tierwelt. Wir

hatten schöne Sichtungen von: Zimstsporn- und Gelbkehlpieper,

Rotnackenlerche,Kronen-, Trauer- und Senegalkiebitze,Weißbrauenkuckuck,

Rotkehlfrankolin, usw. An Säugetierensahenwir: Löwen,Nilbüffel, Defassa

Wasserbock,Warzenschweine,Buschbockund die endemischeGrasantilope

auchUgandaKobgenannt. In einemfastausgetrocknetenschlammigenKanal

weilten aneinanderzusammengepferchteNilpferde die anscheinendnoch

nichtsvondengroßenSeenin unmittelbarerNähegehörthabenΧ.

Die FahrtgingRichtungSüdenweiter und am spätenNachmittagerreichten

wir unsereLodgeim IshashaSektordesParks.

Nach dem Mittagessenfolgte das Schimpansentrekkingin der KyamburaSchlucht. Nach Abstieg in die Schluchtund Hinweisein welcher
Richtungdie Affen gelaufenwaren ging die Suchelos. Da es zuvor stark geregnethatte waren die Wegezum Teil überschwemmtund sehr
matschig,was die Verfolgungenorm anstrengendmachte. Nach dem die Schimpansengefundenwurden konnten sie aus der Nähe gut
beobachtetwerden.

Tag 9 ςBirdingim Farmland und  Fahrt nach Buhoma

Nachdem Frühstückund vor der Weiterfahrt nachBuhomasind wir in ein

nahgelegenesFarmgebiet gelaufen. Uns erwartete hier ein Feuerwerk

verschiedenerVögel: Oryx-, Stummel-, Blutschnabelweber,Kleinelsterchen,

Goldbrustastrilde, Dunkelamarant, Schwarzzügeldrossling, Wellenastrild,

Bartgrasssänger, Orangeköpfchen,und,und,Χ.

Kurzvor Buhomabesuchtenwir eine PangolinStationwo konfiszierteoder

verletzteTierewieder auf die Auswilderungvorbereitet werden. In Buhoma

angekommen konnten wir vom Lodgerestaurant aus einige Vögel

beobachten: Preussnektarvogel, Schneescheitelrötel,Braunkappenweber,

Blauhauben- und Lappenschnäpper,Kongo Raupenfänger und etliche

weitere. Vor dem Dunkelwerden unternahmen wir noch eine kleine

Waldwanderungin denUrwald.



Die Birdergruppe konnte sehr schöne Vogelbeobachtungenmachen,

darunter: Bergtrogon, Grauflügelrötel, Schwarzscheitel-Breitrachen,

Rotschwanzbleda und viel, viel mehrΧ. Am verbleibenden Nachmittag

machtenwir erneuteineWaldwanderungundkonntennebeneinigender am

Vormittag beobachteten Vögel noch die Goldbürzel-, Schuppen- und

Gelbfleckbartvögel,Riesenturako,Braunscheitelwürgerundanderefinden.

Tag11ςFahrtnachNyakaguruka

Um die Längeder Fahrt zum Mburo Nationalparkzu verkürzenhabenwir

eineÜbernachtungauf der Streckeeingeplant. Somithatten wir ausreichend

Zeit um während der Durchquerungdes Bwindi Urwaldesnach Vögelnzu

schauen und einige Stopps einzulegen. Mackinnonwürger,

Königsnektarvögel, Trauerbartvogel und andere konnten wir in Ruhe

beobachten. Auf der Teerstraßeangekommenfolgten wir einemTal in dem

Kronenkranichgruppen zu sehen waren. Wir übernachteten in der sehr

nettenkleinengeschmackvolleingerichtetenNyoreLodge.

Tag12, 13ςFahrtzumMburo NationalPark,Pirsch- und Bootsfahrt

Nach dem Frühstück und einer kleinen Wanderung ging es weiter zur

schönenRwakoboRockLodgedie wir zum Mittagessenerreichten. Nach

kurzer Mittagspauseging es dann auf Pirschfahrtdurch den Park. Im Park

konntenwir etlicheSäugetieresehen: Elenantilopen,Leierantilopen,Zebras,

Impalas, Büffel, Warzenschweine, etliche Uganda Rothschild Giraffen,

Schlank- undZwergmangustensowieNilpferdevomBootausamTag13.

Tag10Bwindi UrwaldςBirdingund GorillaTrekking

Am heutigenTaghat sichdie Gruppegeteilt. Am frühen Morgenbegabsichein Teilder GruppezumBerggorillatrekkingund die andernstarteten

zusammenmit dem lokalemGuideRobertdie Urwaldvogelsuche. Eswar für beideGruppenein sehrerfolgreicherVormittag. Die GorillaGruppe

konntenacheinigenAnstrengungendieMenschenaffenfindenundbeobachten.



Auch die Vogelwelt im Park ist sehr vielseitig, so sahen wir: Perlhühner,

Haubenbartvogel, Streifen-und Senegallieste, Schwarzgesichtlärmvogel,

Gabelracke,Rotkehlfrankolin, Goldbugpapageien,uswΧund vom Boot aus

am Tag13: Binsenralle,Schreiseeadler,Weißrücken-Nachtreiher,Zimtracken,

Schwarzkielralleundandere.

Am Nachmittag des Tag 13 zeigte uns der Manager der Lodge die

Schwarzschulter-Nachtschwalbe.

Tag1415, 16ςFahrtzurNkimaLodge

Vor der Abfahrt zumnächstenZielmachtenwir nocheinekleineWanderung

um das Lodgegelände, wo wir einige schöne Beobachtungenmachten:

Pfeifzistensänger, Nubier- und Tüpfelspechte, Rotgesichtbartvogel,

Safranweber,usw.

Das Mittagessenhatten wir in einem Restaurant30 Meter vom Äquator.

Goldbugpapageien,HagedaschIbise, Schildraben,Rußkopfbülbülsbegleiteten

uns. Weiter gingdie Fahrtzur NkimaLodgedie auf einem Hügelmit einem

kleinen Urwald nahe des Mabamba Sumpfes liegt. Hier hatten wir die

nächsten1 ½TageZeitum unszuerholen,denPoolzugenießenoder in dem

UrwaldnachVögelzuschauen. Teilder Gruppeist amTag15 nochmalin den

MabambaSumpfgefahrenund hatte tolle Sichtungendes Schuhschnabels

und anderenSumpfvögelnmachenkönnen. Im NkimaUrwaldundUmgebung

konntenwir währendesAufenthaltes beobachten: Elstertoko, Grauwangen-

Hornvogel, Riesen- und Rossturako,Waldnektarvogel,Perlenralle, Blauer

Erzkuckuck,Kupfernektarvogelund in der NachtdenAfrikaWaldkauz.

Nachdem Mittagessenam Tag16 ging es dann mit der Fährezurücknach

Entebbein das Airport Guesthouse. Am Abend besuchtenwir wieder auf

einenDrinkdieMuti Lodge.



Tag17ςBotanischerGartenund Abflug

ZumAbschlusshatten wir nochden ganzenVormittagZeitum unsnochmalim BotanischenGartenvon Entebbeumzuschauen. Nacheinigen

EinkäufengingeszurückzumHotel. Vor Abfluggabesnochdas Mittagsessenim Naheam FlughafengelegenenαCŀǎŜ3άRestaurant. Dann

war es auch soweit, dass wir uns von diesem schönenLand, seinen freundlichen Menschenverabschiedenmussten. Es waren sehr

erlebnisreicheund vielseitige17Tagedie wir gemeinsamverbrachthaben. DenTeilnehmernmein ganzbesonderesDankeschön!



Listen der Gesichteten Vögel, 
Säugetiere 
und andere

UgandaJuli2025
























